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ME I S T E R I N S T RUMEN T E

Mank bei Melk in Niederösterreich – 
nicht eben der Ausbund einer mon-
dänen Business-Metropole. Und 

doch hat in dieser 3.500-Seelen-Gemeinde eine 
Weltmarke ihren Sitz. Mit viel Feinfühligkeit 
und Liebe zum Detail produziert hier das Tra-
ditionsunternehmen Schagerl höchst ausgefeilte 
und gleichzeitig innovative Blechblasinstrumen-
te. Seine Kunden verstreuen sich auf dem gan-
zen Globus, heimische und internationale Trom-
peten- und andere Blechblas-Granden erweisen 
den anmutigen Instrumenten seit Jahr(zehnt)en 
die Treue.

Enge	Zusammenarbeit	mit	Stars
„Die enge Zusammenarbeit mit den Musikern ist 
uns besonders wichtig. Wenn etwa Gabor Tar-
kövi, einer der führenden Orchestertrompeter 
weltweit, unsere Instrumente testet und mitent-
wickelt, setzt er damit natürlich neue Maßstäbe, 
an denen sich auch andere Trompeter orientieren 
werden“, sagt Karl Schagerl. Er firmiert seit 1989 
als Chef der 1961 von seinem Vater gegründeten 
Firma. Nachdem Gespräch mit dem Blasmusik-
Magazin steht die Maschine für seinen Trip nach 
Japan praktisch zum Abflug bereit. Er will die 
Produktpräsentation seiner Instrumente in To-
kio persönlich eröffnen.

Weltweit	gefragte	Expertise
Das Know-how der niederösterreichischen Firma 
ist schließlich überall gefragt. Schagerl steht für 
höchste Qualität, ausgeklügeltes Design und frei-
lich für einzigartig wohltuenden Klang. 700 In-
strumente werden jährlich in Mank produziert. 
Allein in der Meisterwerkstatt beschäftigt das 
Unternehmen 20 Mitarbeiter. Hergestellt wird 
alles in Mank – vom Mundstück bis zum Schall-
becher – selbst. „So sind wir von keinem Zulie-
ferer abhängig und flexibler“, sagt Karl Schagerl.


